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Allgemein

Struktur dieses Handbuchs

Dieses Handbuch beschreibt das Modul Bilanz und Umsatzsteuer (ehemals Bilanz und Organschaft) der zertifizier-
ten Branchenlésung OPplus.

Im Meni der Anwendung erreichen Sie die Funktionalitdten dieses Moduls lber die Gruppe
= Bilanz und Umsatzsteuer
des Navigationsbereichs OPplus.

Das Handbuch erlautert die relevanten Felder und Funktionen und gibt Prozessbeispiele fiir den Einsatz von OPp-
lus. Fur weitergehende Informationen zu den Feldern driicken Sie F1, um die Onlinehilfe aufzurufen.

Bei der Durchsicht des Handbuchs ist zu beachten, dass bestimmte OPplus-Module auch einzeln erworben wer-
den kénnen und somit Erlauterungen, Meniipunkte und Abbildungen moduliibergreifender Funktionalitaten nicht
zwingend jedem Anwender zur Verfligung stehen.

Folgende Module der zertifizierten Branchenlosung OPplus sind in separaten Handblichern beschrieben: OPplus
Basis, OPplus Verbande, OPplus Zahlungsverkehr sowie Erw. Postenanzeige und Druck und OP-Fiihrende Sach-
konten.

Erlauterung der in diesem Handbuch
verwendeten Symbole

Information — Mit diesem Symbol werden Passagen gekennzeichnet, welche
zusatzlichen wichtigen Informationen enthalten, die bei der Anwendung zu
beachten sind.

-~

Erinnerung — Erinnert an bereits genannte wichtige Informationen oder Pro-
zesse, die beim Einsatz von OPplus zu optimierten Ergebnissen verhelfen.

‘s
’@
~

Tipp — Mit diesem Symbol sind Passagen gekennzeichnet, welche dem Anwen-
der helfen sollen, die Funktionalitat in der Praxis korrekt einzusetzen.

'\

Warnung — Mit diesem Symbol werden Informationen versehen, die unbedingt
zu beachten sind, um Fehler bei der Anwendung zu vermeiden.

&—y_ oW
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Bilanz und Umsatzsteuer

Navigationsbereich OPplus

Sobald die OPplus-Objekte auf der Datenbank eingespielt sind, steht Ihnen OPplus standardmaRig unterhalb des Be-

reichs Finanzmanagement als neuer Navigationsbereich zur Verfligung:

Finanzmanagement

| oppus

@ Verkauf 8 Marketing

j| Einkauf

=: Lager

Produktion

Projekte

Ressourcenplanung

Im Navigationsbereich OPplus werden bei Einsatz aller Module folgende
Gruppen angezeigt — wobei die Gruppe Historie modulunabhangig gelistet

wird:

OPplus

-3 Basis

--D Verbande

--lfj Sachkonten - Offene Posten
--lf] Postenanzeige und Druck
=g Bilanz und Umsatzsteuer]
--E Bilanz

--D Umsatzsteuer

P Einrichtung
[-C3 Zahlungsverkehr
-3 Historie
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HANDBUCH OPplus Bilanz und Umsatzsteuer

Das Modul Bilanz und Umsatzsteuer

(Gruppe Bilanz und Umsatzsteuer)

Die Funktionalitdten des Moduls Bilanz und Umsatzsteuer finden Sie in den Navigationsbereichen der Gruppe Bilanz
und Umsatzsteuer.

Mit dem Modul Bilanz und Umsatzsteuer stehen folgende drei Hauptfunktionalitaten zur Verflgung:

Bilanz

= Aktiva bzw. Passiva Position je Zeile mit sogenannten , Kippkonten” (Beispiel: Bankkonten)
= korrekter Ausweis von debitorischen Kreditoren / kreditorischen Debitoren

= Druck eines Kontennachweises fiir Zeilen mit Kontosummen

= Plausibilitatsprifung anhand des Kontenplans

Zusatzlich stehen Summen- und Saldenliste fiir Sachkonten, Debitoren und Kreditoren im DATEV-Layout zur Ver-
flgung. Diese Saldenlisten beinhalten die Méglichkeiten, den Kontendruck zu filtern (nur Konten mit Bewegung,
mit Saldo > bzw. < 0) sowie eine Option zur Excel-Ausgabe.

Umsatzsteuer

Sie konnen fir entsprechend gekennzeichnete Mandanten lhrer Datenbank eine zusammengefasste Umsatz-
steuervoranmeldung drucken sowie die zugehérige XML Datei fiir die Ubertragung per Elster erstellen.

Zudem haben Sie die Moglichkeit jederzeit einen MWSt.-Kontennachweis zu erzeugen.

Vorsteuer abziehbar zum Belegeingangsdatum
Die Vorsteuerproblematik gemaR § 15 (1) Nr. 1 UStG wurde gelost (Vorsteuerabzug erst nach Erbringung der

Leistung und Vorliegen der physikalischen Rechnung). Das Modul liefert hierzu eine Funktionalitdt zur zeitlich
korrekten Abbildung der MwSt.-Posten (Stichwort: Vorsteuer im Folgemonat abziehbar).

01.02.2012 5



HANDBUCH OPplus

Bilanz und Umsatzsteuer

Bilanz und Umsatzsteuer - Einrichtung

-

f=5 Bilanz und Umsatzsteuer Einrichtung | = || [=] || &3 |
Allgemein | ySt. Folgemonat
Aktiv/Passiv Berechnung... |85 =
Organschaft . . . . ...
Schraffuren nutzen . . . . [¥]
I"\’ [ Funktion v] ’ Hilfe ]

Bevor Sie mit dem Modul arbeiten kénnen, miissen Sie in der Einrichtung bestimmte Werte definieren.

Feld

Beschreibung

Register Allgemein

Aktiv / Passiv
Berechnung

Organschaft

Schraffuren nutzen

Hier wird die Berechnungsart ausgewaihlt, die fiir die Aktiva / Passiva
Positionen im Kontenschema bezogen auf den gewahlten Datumsfil-
ter gelten soll.
- Ende Geschéftsjahr
In diesem Fall werden die Werte der Konten als Aktiva bzw. Pas-
siva jeweils bezogen auf das Ende des Geschéftsjahres des ge-
wahlten Datumsfilters berechnet.
. Max. Datum
In diesem Fall werden die Werte der Konten als Aktiva bzw. Pas-
siva jeweils bezogen auf das maximale Datum des gewahlten Da-
tumsfilters berechnet.
. Wert
Wihlen Sie Wert aus, wird jede Zelle fir sich auf der Basis des
errechneten Zellenwertes in die Aktiv / bzw. Passiv Kategorie
einsortiert.
Sie kdnnen dieses Feld auch separat je Kontenschemaname definieren
(Einzelheiten hierzu finden Sie im Kapitel Bilanz und Umsatzsteuer -
Bilanz > Erw. Kontenschema).

Hier wird festgelegt, welche Mandanten zu einer Organschaft geh6-
ren.

Alle Mandanten in der Datenbank, die im Feld Organschaft den glei-
chen Eintrag haben (hier: Cronus Organschaft), werden bei der UVA-
Meldung fiir die Organschaft zusammengefasst.

Daher bitte bei allen gewlinschten Mandanten dieses Feld ausfiillen!

Wenn dieses Feld aktiviert ist, wird beim Druck der Summen- und
Saldenliste aus diesem Modul jede zweite Zeile grau dargestellt.
Dadurch verbessert sich die Lesbarkeit jeder einzelnen Zeile.

Register VSt Folgemonat

Das Register VSt Folgemonat wird im Kapitel Vorsteuerabzug zum Belegeingangsda-
tum (VSt Folgemonat) erlautert.
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Bilanz und Umsatzsteuer = Bilanz

Das Modul umfasst im Vergleich zum Standard Erweiterungen in den Kontenschemata sowie in den Summen- und
Saldenlisten.

In diesem Kapitel werden nur die Unterschiede zum Standard Kontenschemata sowie zu den Standard Summen-
und Saldenlisten dargelegt.

Bilanz und Umsatzsteuer = Bilanz >
Erw. Kontenschema

Das Erw. Kontenschema besteht aus dem Kontenschemanamen und Kontenschemazeilen.

Der Kontenschemaname wurde um das Feld ,Aktiv / Passiv Berechnungsart” ergdnzt (der Feldinhalt wurde bereits
im Kapitel Bilanz und Umsatzsteuer = Einrichtung erldutert). Nehmen Sie explizit im Kontenschema-Namen einen
Eintrag in diesem Feld vor, libersteuert dies den Eintrag in der Einrichtung des Moduls Bilanz und Umsatzsteuer.

Alle anderen Felder des Kontenschemanamens entsprechen dem Standard und werden hier nicht separat erlautert.

Nachfolgend erldutert sind nur die beiden Felder der Erw. Kontenschemazeile (Bilanzposition sowie Sammelkonten
nach Aktiva und Passiva trennen), die nicht im Microsoft Dynamics NAV Standard enthalten sind.

S — = O <
Mame . ... ... BILANZ (53]
Sammelkonten nach Aktiva
Rubrikennr. Beschreibung Zusa... Zusammenzéhlung Z... B... A... Bilanzposition und Passiva trennen Neue Seite

» akTival Konte... B.. N..Ja -

Konte... B... N... Ja i

A. Anlagevermagen: Konte... B... N... Ja =
Konte... B... M... Ja
L Immaterielle Vermogensgegenstande: Konte... B... N... Ja
Konte... B... N... Ja
1. Konzessionen, gewerbliche Schutzr... Konte... B... N... Ja
dhnliche Rechte und Werte sowie L... Konte... B... N... Ja
solchen Rechten und Werten; Sum... 0031 B... N... Ja
2. Geschafts- oder Firmenwert; Konte... 0035 B... M... Ja
3. geleistete Anzahlungen; Konte... 0038..0039 Bu.. M. Ja
Konte... B... N... Ja

II. Sachanlagen: Konte... B... N... Ja -

Schema v] [ Funktion v] [ Drucken ] [ Hilfe
Feld Beschreibung
Bilanzposition Um dieses Feld zu nutzen, miissen Sie entweder in der Einrichtung

des Moduls oder in dem Kontenschema-Namen eine Aktiv/Passiv
Berechnungsart definiert haben.

Mit Hilfe dieses Feldes kdnnen Sie Kippkonten und Kippkonten-
gruppen abbilden. Die Berechnung erfolgt fiir die Konten, die im
Feld Zusammenzahlung eingetragen sind. Dabei ist zu beachten,
dass die Zusammenzahlungsart Kontensumme ist.

Es stehen folgende Optionen zur Verfligung:

,Leer”: Lassen Sie das Feld leer, werden die berechneten Werte
immer auf dieser Zeile dargestellt.

,Aktiva einzeln“: Wenn Sie Aktiva einzeln wéahlen, berechnet das
System den Wert bezogen auf den gewahlten Datumsfilter pro
einzelnes Konto im Feld Zusammenzdhlung. Der ermittelte Wert
entscheidet dariiber, ob eine Darstellung auf der Position Aktiva
einzeln oder Passiva einzeln erfolgt.

,Passiva einzeln“: Wenn Sie Passiva einzeln wahlen, berechnet das
System den Wert bezogen auf den gewahlten Datumsfilter pro
einzelnes Konto im Feld Zusammenzahlung. Der ermittelte Wert
entscheidet dariiber, ob eine Darstellung auf der Position Passiva
einzeln oder Aktiva einzeln erfolgt.

,Aktiva Gruppe”: Wenn Sie Aktiva Gruppe wahlen, berechnet das
System den Wert bezogen auf den gewahlten Datumsfilter pro
eingetragener Summe im Feld Zusammenzahlung. Der ermittelte
Wert entscheidet darlber, ob eine Darstellung auf der Position
Aktiva Gruppe oder Passiva Gruppe erfolgt.

,Passiva Gruppe“: Wenn Sie Passiva Gruppe wahlen, berechnet das
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System den Wert bezogen auf den gewahlten Datumsfilter pro
eingetragener Summe im Feld Zusammenzahlung. Der ermittelte
Wert entscheidet darlber, ob eine Darstellung auf der Position
Passiva Gruppe oder Aktiva Gruppe erfolgt.

{ Damit lhre Daten stimmen, empfehlen wir zu beachten, dass
flr jede Zeile mit der Bilanzposition Aktiva einzeln eine weitere
Kontenschemazeile mit der Bilanzposition Passiva einzeln vorhan-
den ist, welche genau die gleichen Werte abfragt.

Sammelkonten nach Mit Hilfe dieses Feldes kdnnen Sie debitorische Kreditoren und
Aktiva und Passiva tren- kreditorische Debitoren abbilden. Dieses Feld kann nur gefiillt
nen werden, wenn im Feld Bilanzposition ein Eintrag vorhanden ist.

Wibhlen Sie die Option Ja, werden nicht die Salden der Sammelkon-
ten selbst analysiert, sondern die dahinter liegenden Debitoren-
bzw. Kreditorenkonten werden einzeln analysiert. Je nach Bilanzpo-
sition werden dann nur die Salden der Debitoren und Kreditoren
auf der Aktiva bzw. der Passivaposition ausgewiesen.

Beispiel 1:
Beispiel fiir die Einrichtung eines Sachkontos (1210) als Kippkonto

BILANZ2 Bilanz Test - Erw. Kontenschema EI@

Name ... ... ... BILANZ2 1)

Sammelkonten nach Aktiva

Rubrikennr. Beschreibung Zusa... Zusammenzahlung Z... B... A... Bilanzposition und Passiva trennen Neue Seite
Konte... B... N... Ja -
AKTIVA Konte... B... N... Ja
Konte... 1210 B... N... Ja Aktfiva Einzeln
Konte... 8. N... Ja =
Konte... B... N... Ja
PASSTVA Konte... 1210 B... N... Ja Passiva Einzeln
Konte... B... N... Ja
#» JKont B B... N... Ja -

Schema vI { Funktion vI I Drucken I I Hilfe

Beispiel 2:
Beispiel fur die Einrichtung mehrerer Sachkonten (1210 bis 1220) als Kippkonten

BILANZ2 Bilanz Test - Erw. Kontenschema e |-E ]
Name . ... .. ... BILANZ2 [*)
Sammelkonten nach Aktiva
Rubrikennr. Beschreibung Zusa... Zusammenzahlung Z... B... A... Bilanzposition und Passiva trennen Neue Seite
Konte... B... N... Ja -
Konte... B... N... Ja
Konte... 1210..1220 B... M... Ja Aktiva Einzeln
Konte... B... N... Ja =
————————————————————————————————— Konte... B... N... Ja
PASSIVA Konte... 1210..1220 B... M... Ja Passiva Einzeln
Konte... B... MN... Ja
» Konte... [4]B.. N... Ja -
I Schema vJ { Funktion vJ I Drucken I I Hilfe

Beispiel 3:

Beispiel fur die Einrichtung mehrerer Sachkonten (Kippkonten). Bei dieser Einstellung werden die Konten 1210 und
1220 saldiert, dann wird der Gesamtsaldo auf der Aktivseite (wenn der Gesamtsaldo ein Sollsaldo ist) oder auf der
Passivseite (wenn der Gesamtsaldo ein Habensaldo ist) ausgewiesen.

01.02.2012 8
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= e |

Sammelkonten nach Aktiva
Rubrikennr. Beschreibung Zusa... Zusammenzahlung Z... B... A... Bilanzposition und Passiva trennen Neue Seite
Konte... B... N... Ja -
AKTIVA Konte... B... N... Ja
--------------------------------- Konte... 1210..1220 B... N... Ja Aktiva Gruppe
————————————————————————————————— Konte... B... N... Ja E
********************************* Konte... B... N... Ja
FASSIVA Konte... 1210..1220 B... N... Ja FPassiva Gruppe
Konte... B... N... Ja
» Konte... B.. N..Ja | B3 -
[ Schema vl [ Funktion vl [ Drucken ] [ Hilfe
Beispiel 4:

Beispiel fiir die Einrichtung von Forderungssammelkonten, wenn Debitoren mit Habensaldo (Kreditorische Debitoren)
existieren.

= [
= E=% Eos
Name . ... ... BILANZZ [+] )
Sammelkonten nach Aktiva
Rubr... Beschreibung Zusam... Zusammenzihlung Z... B... A... Bilanzposition und Passiva trennen Neue Seite
Konte... B... N... Ja -
AKTIVA Konte... B... N... Ja
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Konte... 1401 B... M... Ja Aktiva Einzeln v
Konte... B... MN... Ja E
Konte... B... ... Ja
PASSTVA Konte... B... N... Ja
3 Kreditorische Debitoren Konte... 1401 B... M... Ja Passiva Einzeln v
-
Schema v] [ Funktion v] [ Drucken ] [ Hilfe
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Bilanz und Umsatzsteuer - Bilanz - Erw. Kontenschema - Spaltenlayouts einrichten

Fur die Einrichtung der Spaltenlayouts kdnnen nun %-Codes als Platzhalter eingetragen werden. Diese Prozentcodes
sind iber den AssistEdit anzuschauen. Es 6ffnet sich ein Fenster mit den acht verschiedenen Platzhaltern.

TEST TEst - Spaltenlayout EI@

Spaltennr.  Spalteniibersg Microsoft Dynamics NAV Classic [w= SZesmiplichs... A... R...
4 Lo K. =
%2 +IM L. Ko ||
%3 [ B Bitte verwenden Sie folgende "Prozentcodes™ ML, K.,
%d @Y 1:startdatum Monat (Text) BM L. K. =
%5 2: Startdatum Jahr +HM L. K.
%6 3: Startdatum Monat (Ziffer) Lo Ko
%7 4: Startdatum Monat (abgekirzter Text) L. K.
%l 5: Enddatum Monat (Text) L. K.
6: Enddatum Jahr
7: Enddatum Monat (Ziffer)
&: Enddatum Monat (abgekiirzter Text) -

Die Platzhalter werden wie folgt , Gibersetzt” (Datumsfilter = 01.01.11..31.12.11):
e  Startdatum Monat (Text): Januar
e  Startdatum Jahr: 2011
e Startdatum Monat (Ziffer): 01
e  Startdatum Monat (abgekirzter Text): Jan.
e  Enddatum Monat (Text): Dezember
e  Enddatum Jahr: 2011
e  Enddatum Monat (Ziffer): 12

e  Enddatum Monat (abgekirzter Text): Dez.

Datumsfilter . . . . . .. 01.01.11..31.12.11
Budgetfitter. . . . . . ..
Januar 2011 03 April April 2011 12 Dez.

s

Die Uberschriften beziehen sich natiirlich auf die Filter der jeweiligen Spalte, welche sich wiederum auf die ,,Vergleichs-
datumsformel” des Spaltenlayouts bezieht.

Diese Funktion ist in der Kontenschemamatrix, sowie in den Erw. Kontenschemata-Berichten von OPplus eingebunden.

01.02.2012 10
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Bilanz und Umsatzsteuer

Bilanz und Umsatzsteuer = Bilanz = Erw. Kontenschema =

Button Drucken

Der Druck des Erw. Kontenschemas beinhaltet zusatzliche Optionen:

=] Erw. Kontenschema

Optionen

. ===

Layout

Kontenschemaname . . . BILANZ [z]
Spaltenlayoutname . . . . |TEST (]
Filter

Datumsfitter . . . . . . . 01.01.11..31.12.11
Budgetfilter. . . . . . . . 2011 [x]
Konzernmandantenfilter. . | E

Dimensionsfilter
Kostenstelle Filter. . . . .
Kostentrager Filter . . . .
Dimensionsfilter 3. . . . .

Dimensionsfilter 4. . . . .
Anzeigen
Fehler anzeigen . . . . . Keine E]

Betrdge in
Berichtswahrung ausgeben [ ]

Kontenschema Einrichtung
GNZEIgeN. « v+ 4 v 44 . |

Kontennachweis . . . . . ||

Hullsalden beim
Kontennachweis unterdr... [7]

Priife Plausibilitat. . . . . (]
Inkl. gesperrter Konten . . [[]
Kontenfilter. . . . . . .. Alle
Drucken... ] [ Seitenansicht ] [ Abbrechen ] [ Hilfe I
Feld Beschreibung
Iterieren Wird z. B. im Feld Kostenstelle Filter die Option iterieren aktiviert,
wird das entsprechende Kontenschema automatisch fiir alle Kosten-
stellen einzeln gedruckt, wobei jeweils natirlich die jeweilige Kosten-
stelle als Dimensionsfilter gesetzt wird.
L
l Die Iteration kann jeweils nur fiir eine Dimension aktiviert
werden.
Wird ein Filter eingegeben, so wird die Iteration nur fur die Kosten-
stellen im Filter durchgefihrt.
Kontennachweis Wahlen Sie den Kontennachweis, so werden beim Ausdruck einer

Nullsalden beim Kon-
tennachweis unterdrii-
cken

Priife Plausibilitat

Inkl. gesperrter Konten

Kontenfilter

Summenzeile die zugrunde liegenden Konten darunter separat ge-
druckt.

Je nach Einstellung des Feldes ,,Nullsalden beim Kontennachweis
unterdriicken” werden dabei auch Konten ohne Saldo bzw. Bewe-
gung gedruckt (Einstellung = Nein) oder nicht (Einstellung = Ja).

Mit der Option Priife Plausibilitdt kénnen Sie priifen, ob Sie alle nicht
gesperrten Konten des Kontenplans im Kontenschema erfasst haben
bzw. ob Sie Konten doppelt erfasst haben. Wenn Sie gesperrte Kon-
ten dabei ebenfalls berticksichtigen wollen, missen Sie zusatzlich die
Option ,Inkl. gesperrter Konten‘ aktivieren.

Bitte beachten Sie, dass Sie die ,Kippkonten” immer zweimal erfas-
sen missen: einmal auf der Aktivseite und einmal auf der Passivseite.

Ist diese Option aktiv, werden bei der Plausibilitatsprifung auch
gesperrte Sachkonten bericksichtigt.

Hier kann zwischen den Optionen ,Alle”, ,,GuV“ und ,Bilanz” gewdhlt
werden. Es werden entweder alle, nur Guv-Konten oder nur Bilanz-
konten angedruckt.

01.02.2012
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Bilanz und Umsatzsteuer - Bilanz >
Sachkonto SuSa

-] Erw. Sachkonto - Summen Saldenliste % E@ =] Erw. Sachkonto - Summen Saldenliste E@I
Sachkonto | Optienen Sachkonto | Optionen
Feld Eilter Nur Konten drucken mit . . =]
nr. 1005..1300 g Excel Datel erzeugen . . . [|
Kontoart
» Datumnsfilter b1.03.11.31.03.11
Kostenstelle Filter %

Kostentrager Filter

[ Drucken... ] [ Seitenansicht ] [ Abbrechen I [ Hilfe Drucken... ] [ Seitenansicht ] [ Abbrechen ] [ Hilfe

Register Optionen
Nur Konten drucken mit...:

Wahlen Sie die Option Saldo > 0, werden alle Konten gedruckt, die in der Spalte Kumulierter Saldo einen Wert > 0
haben.

Wahlen Sie die Option Saldo < 0, werden alle Konten gedruckt, die in der Spalte Kumulierter Saldo einen Wert < 0
haben.

Wahlen Sie die Option Saldo <> 0, werden alle Konten gedruckt, die in irgendeiner Spalte einen Wert <> 0 haben.
Wahlen Sie die Option Bewegungen, werden alle Konten gedruckt, die eine Bewegung haben.

Excel Datei erzeugen:

Setzen Sie hier einen Haken, wird der Bericht parallel zum Druck nach Excel auszugeben.

Register Sachkonto
Auf diesem Register konnen Sie filtern, welche Sachkonten beriicksichtigt werden sollen. Zusatzlich missen Sie ei-
nen Datumsfilter eintragen.

v

L)

g -Wollen Sie den Bericht zwar nach Excel ausgeben, aber nicht drucken, missen Sie ihn mindestens tiber die Seiten-
ansicht aufrufen.

Der Bericht enthalt die folgenden Wertspalten:

Wertspalten Beschreibung

Saldovortrag Eréffnungsbilanzwert bezogen auf das Geschaftsjahr des gewahlten
Datumsfilters

Periode Sollbetrag Summe der Sollbetrage der Periode des gewdhlten Datumsfilters

Periode Habenbetrag Summe der Habenbetrage der Periode des gewdhlten Datumsfilters

Saldo der Periode Diese Spalte weist den Saldo der Periode ohne den Saldovortrag aus
(Summe der Spalten Periode Sollbetrag und Periode Habenbetrag)

Jahr Sollbetrag Summe der Sollbetrage vom Beginn des Geschaftsjahr des gewahlten
Datumsfilter bis zum maximalen Datum des gewdhlten Datumsfilters

Jahr Habenbetrag Summe der Habenbetrage vom Beginn des Geschéftsjahr des gewdahl-
ten Datumisfilter bis zum maximalen Datum des gewahlten Datumsfil-
ters

Kumulierter Saldo Diese Spalte weist den Saldo vom Beginn des Jahres bis zum maxima-

len Datums des gewdhlten Datumsfilters inklusive der Spalte Saldo-
vortrag aus.
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Bilanz und Umsatzsteuer

Bilanz und Umsatzsteuer - Bilanz >

Debitor SuSa
7] Erw. Debitor - Summen Saldenliste EI@ 2] Erw. Debitor - Summen Saldenliste EI@
Debitor thlgen Debitor | Optionen %
Feld Filter Kursdiff. bereinigen. . . . ¥
ALLE . () Nur Kenten drucken mit . . =]
Datumsfilter 01.01.11..31.12.11
Kostenstelle Filter Excel Datei erzeugen . . . [ |
Kostentrager Filter
[ Drucken... ] [ Seitenansicht ] l Abbrechen I [ Hilfe ] [ Drucken... ] [ Seitenansicht I [ Abbrechen I [ Hilfe
Register Optionen

Kursdiff. bereinigen

Klicken Sie in dieses Feld, um ein Hakchen zu setzen, wenn Sie mochten, dass der Bericht Wechselkursdiffe-
renzen beriicksichtigt. Wenn Sie ein Hakchen setzen, werden Soll- und Habenbetrage um realisierte Gewinne
und Verluste aufgrund von Wechselkursdifferenzen bereinigt.

Wenn Sie kein Hakchen setzen, bleiben Kursdifferenzen durch realisierte Gewinne und Verluste unbericksich-
tigt, was die Abstimmbarkeit mit den entsprechenden Forderungskonten erschwert.

Nur Konten drucken mit...:

Wahlen Sie die Option Saldo > 0, werden alle Konten gedruckt, die in der Spalte Kumulierter Saldo einen Wert

>0 haben.

Waibhlen Sie die Option Saldo < 0, werden alle Konten gedruckt, die in der Spalte Kumulierter Saldo einen Wert

< 0 haben.

Wahlen Sie die Option Saldo <> 0, werden alle Konten gedruckt, die in irgendeiner Spalte einen Wert <> 0 ha-

ben.

Waibhlen Sie die Option Bewegungen, werden alle Konten gedruckt, die eine Bewegung haben.

Excel Datei erzeugen

Setzen Sie hier einen Haken, wird der Bericht parallel zum Druck nach Excel auszugeben.

Register Debitor

Auf diesem Register konnen Sie filtern, welche Debitoren beriicksichtigt werden sollen. Zusatzlich missen Sie ei-

nen Datumsfilter eintragen.

~ -

£ Wollen Sie den Bericht zwar nach Excel ausgeben, aber nicht drucken, missen Sie ihn mindestens Gber

die Seitenansicht aufrufen.

Der Bericht Debitor — Summen Saldenliste enthalt folgende Wertspalten:

Wertspalten

Beschreibung

Saldovortrag

Periode Sollbetrag
Periode Habenbetrag

Saldo der Periode

Jahr Sollbetrag

Jahr Habenbetrag

Kumulierter Saldo

Eroffnungsbilanzwert bezogen auf das Geschiftsjahr des gewahlten
Datumsfilters

Summe der Sollbetrége der Periode des gewdhlten Datumsfilters
Summe der Habenbetrage der Periode des gewdhlten Datumsfilters
Diese Spalte weist den Saldo der Periode ohne den Saldovortrag aus
(Summe der Spalten Periode Sollbetrag und Periode Habenbetrag)
Summe der Sollbetrdge vom Beginn des Geschéftsjahr des gewdhlten
Datumsfilter bis zum maximalen Datum des gewahlten Datumsfilters
Summe der Habenbetrage vom Beginn des Geschéftsjahr des gewahl-
ten Datumsfilter bis zum maximalen Datum des gewahlten Datumsfil-
ters

Diese Spalte weist den Saldo vom Beginn des Jahres bis zum maxima-
len Datums des gewdhlten Datumsfilters inklusive der Spalte Saldo-
vortrag aus.

01.02.2012

13



HANDBUCH OPplus

Bilanz und Umsatzsteuer

Bilanz und Umsatzsteuer - Bilanz >
Kreditor SuSa

=8 BOR =

=] Erw. Kreditor - Summen Saldenliste |}

Kreditor | Qptionen Kreditor | Optionen

7] Erw. Kreditor - Summen Saldenliste

=S ol =

N
L
Feld Filter Kursdiff. bereinigen. . . . [/
Nr. ..20000 -
Nur Konten drucken mit . . BRI ()
Datumsfilter 01.01.11..31.12.11 -
Kostenstelle Filter Excel Datei erzeugen . . . []
» Kostentrager Filter
[ Drucken... I [ Seitenansicht ] [ Abbrechen ] [ Hilfe ] I Drucken... ] [ Seitenansicht I [ Abbrechen ] I Hilfe

Register Optionen
Kursdiff. bereinigen

Klicken Sie in dieses Feld um ein Hakchen zu setzen, wenn Sie mochten, dass der Bericht Wechselkursdiffe-
renzen bericksichtigt. Wenn Sie ein Hakchen setzen, werden Soll- und Habenbetrdge um realisierte Gewin-
ne und Verluste aufgrund von Wechselkursdifferenzen bereinigt.

Wenn Sie kein Hakchen setzen, bleiben Kursdifferenzen durch realisierte Gewinne und Verluste unberiick-

sichtigt, was die Abstimmbarkeit mit den entsprechenden Forderungskonten erschwert.

Nur Konten drucken mit...:

Wahlen Sie die Option Saldo > 0, werden alle Konten gedruckt, die in der Spalte Kumulierter Saldo einen

Wert > 0 haben.

Wahlen Sie die Option Saldo < 0, werden alle Konten gedruckt, die in der Spalte Kumulierter Saldo einen

Wert < 0 haben.

Waibhlen Sie die Option Saldo <> 0, werden alle Konten gedruckt, die in irgendeiner Spalte einen Wert <> 0

haben.

Wahlen Sie die Option Bewegungen, werden alle Konten gedruckt, die eine Bewegung haben.

Excel Datei erzeugen:

Setzen Sie hier einen Haken, wird der Bericht parallel zum Druck nach Excel auszugeben.

Register Kreditor

Auf diesem Register kdnnen Sie filtern, welche Kreditoren beriicksichtigt werden sollen. Zusatzlich missen Sie ei-

nen Datumsfilter eintragen.

2 Wollen Sie den Bericht zwar nach Excel ausgeben, aber nicht drucken, missen Sie ihn mindestens Uber die

Seitenansicht aufrufen.

Der Bericht Kreditor — Summen Saldenliste enthélt folgende Wertspalten:

Wertspalten

Beschreibung

Saldovortrag

Periode Sollbetrag
Periode Habenbetrag

Saldo der Periode

Jahr Sollbetrag

Jahr Habenbetrag

Kumulierter Saldo

Eroffnungsbilanzwert bezogen auf das Geschaftsjahr des gewahlten
Datumsfilters

Summe der Sollbetrége der Periode des gewdhlten Datumsfilters
Summe der Habenbetrage der Periode des gewdhlten Datumsfilters

Diese Spalte weist den Saldo der Periode ohne den Saldovortrag aus
(Summe der Spalten Periode Sollbetrag und Periode Habenbetrag)

Summe der Sollbetrdge vom Beginn des Geschéftsjahr des gewdhlten
Datumsfilter bis zum maximalen Datum des gewahlten Datumsfilters

Summe der Habenbetrage vom Beginn des Geschéftsjahr des gewahl-
ten Datumsfilter bis zum maximalen Datum des gewahlten Datumsfil-
ters

Diese Spalte weist den Saldo vom Beginn des Jahres bis zum maxima-
len Datums des gewdhlten Datumsfilters inklusive der Spalte Saldo-
vortrag aus.

01.02.2012
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Bilanz und Umsatzsteuer - Bilanz =
Erw. Kontenschema 11 Spalten bzw. 15 Spalten

Uber diese Berichte haben Sie die Méglichkeit, Kontenschemata mit Spaltenlayouts mit 11 bzw. 15 Spalten auszu-
drucken.

Sollten dabei die Betrdage die maximale Spaltenbreite tUberschreiten, werden analog zum Standard die Betrage von
rechts nach links abgeschnitten.

Die Funktionen sind analog zum Bericht: ,Erw. Kontenschema“.
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Bilanz und Umsatzsteuer—>
Umsatzsteuer

Mit dieser Funktionalitat konnen Sie fir entsprechend gekennzeichnete Mandanten Ihrer Datenbank eine zusammen-
gefasste Umsatzsteuervoranmeldung drucken, sowie die XML-Datei fiir die Elsterlibertragung erstellen.

Zusatzlich ist es moéglich, eine zusammenfassende Meldung fir alle Gesellschaften einer Organschaft zu erstellen.
Voraussetzung dabei ist, dass sich alle zugehdrigen Mandanten in derselben Datenbank befinden.
Bevor Sie die Funktionalitat nutzen konnen, missen folgende Einrichtungsdaten vorhanden sein:

= Beim Organtrager (der Mandant, der die UVA Meldung gegeniiber dem Finanzamt abgeben muss) muss eine se-
parate MwSt.-Abrechnung Organschaft angelegt sein. Einzelheiten hierzu finden Sie im Kapitel Einrichten der
MWST-Vorlage Organschaft beim Organtrager

= Zusatzlich muss bei allen Mandanten, deren Werte mit in die UVA Organschaft einflieRen, das Feld Organschaft in
der Einrichtung des Moduls Bilanz und Umsatzsteuer mit dem gleichen Wert belegt sein. Einzelheiten hierzu fin-
den Sie im Kapitel Bilanz und Umsatzsteuer = Einrichtung und im Kapitel Eintrag der Organschaft in allen zugeh6-
rigen Mandanten in der Datenbank

Einrichten der MWST-Vorlage Organschaft beim Organtrager

Um eine UVA-Meldung fiir Organschaften abgeben zu kénnen, muss eine entsprechende MwsSt.-Abrechnungsvorlage
beim Organtrager eingerichtet werden.

é‘ Diese MwSt.-Abrechnungsvorlage muss zwingend in dem Mandanten eingerichtet werden, welcher die Umsatz-
steuervoranmeldung gegeniiber dem Finanzamt abgeben muss (Organtrager).

Navigationsbereich OPplus - Bilanz und Umsatzsteuer -> Umsatzsteuer -> MwSt.-Abrechnung Vorlagen

Sie missen in der Vorlage fiir die Organschaft im Feld ,MwSt. Abrechnungs Berichts-ID“ die Berichts ID 5157885 UVA
Formular Organschaft zuordnen.

Der Name ist frei wdhlbar, wir verwenden in unserem Beispiel MWST.ORGAN:

MwSt.-Abrechnung Vorlagen s T= | =]
Name Beschreibung MwiSt.-Abr... MwSL-Abrechnungsbericht
MWST. ORG MwSt.-Abrechnung 11005 MwSt.-Abrechnung Meldung -
( » | MWST. O... MwSt.-Abrechnung Organschaft 5157885 + |A Formular Organschaft )
Sobjekte [ (=8 Eol =5
i} Name
-9( b 5157885 UVA Formular Organschaft A)
5157886 XML-Datei fiir USt.-VA erst.
5157887 Zusammenf. Meldung Organschaft - Formular
5157888 Erw. Kontenschema
5157889 MwSt. Posten Kontennachweis aktualisieren
Vi 5157890 MWSt. Verprobung E
5157891 MwsSt. Posten umbuchen

5157892 Kreditor Zahlungsvorschlag erstellen

5157893 Zahlungsavis

5157894 Zahlungsliste

5157895 Debitor Zahlungsvorschlag erstellen -

oK l l Abbrechen ] [ Hilfe

AnschlieBend missen Sie Uber die Verknlpften Informationen - Vorlage einen Abrechnungsnamen anlegen (hier:
ORGAN).
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MwSt.-Abrechnung Vaorlagen

Name Beschreibung
MWST. ORG MwSt.-Abrechnung

» |[MWST. O... MwSt.-Abrechnung Organschaft

[E=8 B8 =5

MwSt.-Abr... MwSt.-Abrechnungsbericht
11005 MwSt.-Abrechnung Meldung

5157885} E]A Formular Organschaft

1l »

1

gl |

[ Vorlage Hilfe

| Abrechnungsnamen

&)

(

-

MWST. ORGA MwSt.-Abrechnung Organschaft - MwSt.-Abrechnungsnamen

Umsatzsteuervoranmeldung Deutschland
Umsatzsteuervoranmeldung Deutschland

Name Beschreibung
MWST.ORGAN

¥ |ORGA
STANDARD Standardabrechnung
USTVA

Umsatzsteuervoranmeldung

o &=
USt.-Voran... Organschaft

v

~

m

[MwSt.-Abrech...][ Drucken... ] [ Hilfe ]

v,

In diesem Abrechnungsnamen kennzeichnen Sie die UVA-Meldung im Feld Organschaft als Meldung fiir eine Organ-
schaft.

Wollen Sie die MwsSt.-Abrechnung fiir die Elsteribertragung benutzen, missen Sie zusatzlich im Feld USt.-
Voranmeldung einen Haken setzen. Weitere Einzelheiten hierzu finden Sie im Kapitel Umsatzsteuervoranmeldung fir
die Organschaft per ELSTER.

Sind die Schritte A) und B) erledigt, miissen Sie die MwSt.-Abrechnungszeilen mit den relevanten Daten fillen. Dies
erfolgt liber den Navigationsbereich OPplus = Bilanz und Umsatzsteuer - Umsatzsteuer - MwSt.- Abrechnung -
Auswahl MWST.ORGAN.

Es 6ffnet sich der im Schritt B) angelegte MwSt.-Abrechnungsname Name (hier: MWST.ORGAN):

-

fE3 MwSt.-Abrechnung = e
Name . . . . .. .. .. MWST.ORGAN  [1]
Rubrikennr. Beschreibung Art Kontosumme B... M... M... B... Rubrikensumn
*» K... -
c I ] >
Iy [Mwst-Abr.. v| [ Funkion ] | Hilfe |

Die Anlage der MwsSt.-Abrechnungszeilen entspricht in den Standardfeldern der Standardfunktion und wird hier nicht
erlautert.

Bitte beachten Sie, dass alle Codes der MwsSt.-Geschéaftsbuchungsgruppen und MwsSt.-Produktbuchungsgruppen, die in
Ihrer Organschaft zur Abfrage der MwsSt.-Posten bendtigt werden, ebenfalls in dem Mandanten, der Organtrager ist,
vorhanden sein mussen.

{ Dies bezieht sich nicht auf die MwSt.-Buchungsmatrix Einrichtung! In dieser sollten wirklich nur die Kombinationen
vorhanden sein, die fir lhren Organtrager giiltig sind.
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Neu hinzugekommen ist das Feld , Aus Mandant“, welches beim Bericht UVA Formular Organschaft folgendermaRen
bericksichtigt wird:

Ist in diesem Feld ein Eintrag vorhanden, werden beim Druck des Berichtes UVA Formular Organschaft fiir diese MwSt.-
Abrechnungszeile nur Werte aus diesem Mandant beriicksichtigt. Ist das Feld leer, werden Werte aus allen gekenn-
zeichneten Mandanten der Organschaft berucksichtigt.

Eintrag der Organschaft in allen zugeh6rigen Mandanten in der Datenbank
Uber den Navigationsbereich OPplus - Bilanz und Umsatzsteuer - Einrichtung wird im Feld Organschaft festgelegt,
welche Mandanten der Organschaft angehéren.

Bei der MwsSt.-Abrechnung Organschaft werden nur die Mandanten zusammenfasst, die im Feld Organschaft denselben
Eintrag haben (hier: Testorganschaft).

Bilanz und Umsatzsteuer Einrichtung E@I

Allgemein | vst. Folgemonat
Aktiv/Passiv Berechnung... |Wert =]

-
Organschaft . . . . . . . )

.
Schraffuren nutzen . . . .

Funktion v] [ Hilfe ]

Erstellen der UVA Meldung fiir die Organschaft

Liegen die notwendigen Stammdaten beim Organtrager und den Organgesellschaften vor, kénnen Sie bei dem als Or-
gantrager eingerichteten Mandanten die UVA-Meldung der Organschaft erstellen.

Sie kobnnen diese entweder Uber die MwSt.-Abrechnung drucken (s.u. Schritt A) oder direkt Gber den Bericht aufrufen
(s.u. Schritt B).

m é‘ Das Zusammenfassen der Werte ist Teil des Berichtes UVA Formular Organschaft. Wenn Sie die MwSt.-Matrix
aufrufen, werden immer nur die Daten des aktuellen Mandanten angezeigt.

Schritt A

Rufen Sie die als Organschaft gekennzeichnete MwsSt.-Abrechnung (hier. MWST.ORGAN) tber OPplus - Bilanz und
Umsatzsteuer - Umsatzsteuer -> MwSt.-Abrechnung - Auswahl MWST.ORGAN auf und wéhlen Sie Uber den But-
ton Aktion = Funktion den Menupunkt Drucken:

1019]1029]1( +
»

MwSt.-Abr... - [ Funktion v] I Hilfe
Drucken... N
MwSt. abrechnen und'Suchen...

UVA Kontennachweis...

MwSt.-Abrechnung Schema...
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Es offnet sich das Berichtsment fiir das Formular UVA Organschaft, welches die Standardoptionen der MwsSt.-
Abrechnung enthalt:

-

] UVA Formular Organschaft EI@

Optionen

Startdatum. . . . . . .. 10.10.11
Periode . ........ [E3]

MwSt.-Posten einschlieBen @ Offen

(Z)Geschlossen

IZ)0ffen und geschlossen

MwSt.-Posten einschlieBen (Z)Innerhalb Periode
@Wor und innerhalb Periode

Betrége in
Berichtswéhrung ausgeben [

Berichtigte Anmeldung . . [] I}
Erstattungsbetrag verrec... O

Einzugsermachtigung wi... [

[ Drucken... ] ’ Seitenansicht ] [ Abbrechen ] ’ Hilfe ]

Beim Druck werden die Daten der Organschaft Mandanten in dem Bericht UVA Formular Organschaft zusammenge-

fasst:
7] Seitenansicht E@
Zsile
1
Steuermummer
2
11 1122233333 57 1110 ‘
3
N [Finanzamt 1
5 Eingangsstempel oder -datum
¢ | Finanzamt Hamburg Mitie
;| Hohe Weide 101
8
. 22417 Hamburg 36 ‘ Umsatzsteuer-Voranmeldung 2011 ‘
= =
10 Voranmeldungszeitraum
1 Ef&g‘ﬁbﬁéﬁligm ‘abweichende Anschift - Telefo Oktober 2011
12 | Hofstraite 12
Benrath
" | 20097 Hamby
" amoug Berichtigte Anmeldung m-
(fells Ja. bitte eine *1" eintragen)
15
LN der
17
15 | Lieferungen und sonstige Leistungen Bemessungsgrundia Steuer
19 | Steuerireie Umsatze mit Vorsteuerabzug volle EUR EUR ct
innergemeinschaftiiche Lieferungen (§ 4 Hr. 1 Buchst. b UStG)
20 | an Abnehmer mit UStdNr. a1
21 | neuer Fahrzeuge an Abnehmer ohne UStddNr___.__.___ |44
22 | neuer Fahrzeuge auferhalb eines Unternehmens (§ 2a USG) | 49
Winitora ctanarfraio lmeatzo mit Varciauorahsun
[B) @ |100% [=] [s][«]/seter |[»][n] serichtsersteliung it abgeschiossen (2 Seiten) | [_mire
Schritt B

Sie konnen den Bericht UVA Formular Organschaft auch direkt tiber OPplus = Bilanz und Umsatzsteuer - Umsatzsteu-
er - UVA Formular aufrufen.

Erstellen der Zusammenfassenden Meldung (ZM) fiir eine Organschaft

Haben Sie eine Organschaft eingerichtet, werden im Organtrager Gber OPplus - Bilanz und Umsatzsteuer - Umsatz-
steuer - Zusammenf. Meldung die Daten aller Mandanten der Organschaft in einem Formular zusammengefasst.
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Umsatzsteuervoranmeldung fiir die Organschaft per ELSTER

In diesem Kapitel werden nur die fiir die OPplus Organschaft relevanten Einstellungen bei der Ubermittlung per ELSTER
behandelt. Es wird dabei vorausgesetzt, dass alle grundsatzlichen Stammdaten fiir die ELSTER-Ubermittlung im Organ-
trager bereits vorhanden sind.

Fiir die Ubermittiung der USt.-Voranmeldung einer Organschaft per ELSTER sind folgende Felder zusétzlich zu fiillen:

In dem MwSt.-Abrechnungsnamen der Organschaft muss die Option USt.-Voranmeldung aktiv sein:

Mw5t.-Abrechnungsnamen |E||E”E|
Name Beschreibung USt.-Voran... Organschaft
» |MWST.ORGAN Umsatzsteuervoranmeldung Deutschland v v -
ORGA Umsatzsteuervoranmeldung Deutschland L\\,
STANDARD Standardabrechnung
USTVA Umsatzsteuervoranmeldung

Uber OPplus > Bilanz und Umsatzsteuer - Umsatzsteuer - USt.-Voranmeldungskarte, muss in der zugehérigen Karte
auf dem Register Organschaft die Option Organschaft aktiv sein

UVAQ001 USt. Voranmeldung - USt.-Voranmeldungskarte E\@
s

| Allgemein | Kommunikation| Organschaft

Organschaft . . . .. ..

’Umsatzsteu... v] ’ Funktion v] ’ Angzeigen ] ’ Hilfe

Bilanz und Umsatzsteuer - Umsatzsteuer -
MwsSt.-Posten Kontennachweis

Mit dem Modul Organschaft erhalten Sie eine weitere Funktionalitdt, die nicht nur innerhalb einer Organschaft, sondern
auch in jedem anderen Mandanten genutzt werden kann, den MwSt.-Posten Kontennachweis.

Der zugehorige Bericht Gbertragt in diese Form u.a. die Sachkontonummer, auf die die zugehoérige Bemessungsgrundlage
eines MwSt.-Posten gebucht ist.

Zu einem MwSt.-Posten wird Ihnen die Rubrik der MwsSt.-Abrechnung angezeigt, in die der Posten wertmaRig einflielt.
Zusatzlich erhalten Sie eine Zeile je Mandant mit der Summe (ber die MwSt.-Posten (Postenart = Gesamt MwSt.). Dieser
Wert erméglicht einen schnellen Blick auf den errechneten Wert einer Zahllast/eines Guthabens je Mandant bezogen auf
die angezeigten MwSt.-Posten.

Die einzelnen Felder der Form sind weiter unten beschrieben.

Beim erstmaligen Aufruf der Form ist diese leer:

01.02.2012 20



HANDBUCH OPplus Bilanz und Umsatzsteuer

MwsSt. Posten Kontennachweis E@
Rubrik MwSt.
Mandant P... Sachkontonr. Kontoname Betrag MwSt.-Betrag Ursachenc... Abrechnung B...
-
] 1 »
% I Drucken I I Aktualisieren I [ Hilfe

Uber den Button Aktualisieren 6ffnen sich folgende Berichtsoptionen:

-

&% MwSt. Posten Kontennachweis aktualisieren | o || = || £3 | | &3 MwSt. Posten Kontennachweis akwalisieren | o || & |[ 23 |
W Sachposten | Optionen
Eeid LAlLr Aus Organschaft . . . . .
» | Sachkontonr. -
Buchungsdatum Organschaft . . . . . .. Testorganschaft

Kostenstelle Code MwSt. Abrechnung Vorl... [*]
Buchungsart "

MwSt. Abrechnung Name .
MwSt.-Geschaftsbuchun...

MwSt.-Produktbuchung...

[
l oK ] [ Abbrechen ] [ Hilfe ok I l Abbrechen I l Hilfe

Register Sachposten
Auf diesem Register kdnnen Sie filtern, welche Posten beriicksichtigt werden sollen.

Sie kdnnen einen Filter auf das Feld Buchungsdatum setzen, Sie konnen den Bericht aber auch ohne Datumsfilter lau-
fen lassen. Bitte bedenken Sie, dass dies aber, abhdngig von der Anzahl Ihrer Sachposten, zu extrem langen Laufzeiten
fahren kann.

Register Optionen
Aus Organschaft

Rufen Sie die Aktualisierung in einem Mandanten einer eingerichteten Organschaft auf, wird dieses Feld vom Sys-
tem automatisch mit der Option JA vorbelegt, damit die Aktualisierung Sachposten von allen Mandanten der Org-
anschaft bericksichtigt.

~ -

= Wollen Sie die Aktualisierung nur fir den aktuellen Mandanten durchfiihren, entfernen Sie den Haken.
MwsSt.-Abrechnung Vorlage / MwSt.-Abrechnung Name

Uber diese beiden Felder definieren Sie, welche MwSt.-Abrechnung zur Ubertragung der Rubrikennr. fiir diese Ak-
tualisierung gliltig ist.

Uber die Funktion Aktualisieren werden die Informationen zu den Posten eingetragen. ACHTUNG: bei jeder
Aktualisierung werden die vorherigen Daten aus der Form entfernt!

Feld Beschreibung

Mandant Hier wird angezeigt, aus welchem Mandanten die Daten
stammen.

Postenart Hier wird die Postenart angezeigt (Sachposten, MwsSt.-

Posten oder Gesamt MwSt.).
Der Wert der Zeile mit der Postenart Gesamt MwsSt. errech-
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Feld

Beschreibung

Sachkontonummer

Kontoname

Betrag

MwSt.-Betrag

Ursachencode

Rubrik MwSt.-Abrechnung

Buchungsart

MwsSt.-
Geschaftsbuchungsgruppe

MwsSt.-
Produktbuchungsgruppe

Datumsbereich

Kostenstelle Filter

net sich aus den angezeigten MwSt.-Posten unter Beriick-
sichtigung der Berechnungsart in der Rubrikennr. der aus-
gewahlten MwSt.-Abrechnung.

Bei der MwSt.-Berechnungsart Erwerbsbesteuerung in
Verbindung mit der Buchungsart Einkauf werden lhnen die
MwsSt.-Posten zweimal angezeigt — einmal positiv und
einmal negativ. Dies ist notwendig, um die korrekte Summe
fiir die Postenart Gesamt MwsSt. ermitteln zu kénnen.

Bei der Postenart Sachporten wird in dieses Feld die Sach-
kontonr. kopiert, auf die der Betrag gebucht ist.

Bei der Postenart MwSt.-Posten kann hier 01 oder 02
eingetragen sein, wenn durch die zugehorige MwSt.-
Berechnungsart Erwerbsbesteuerung in Verbindung mit der
Buchungsart Einkauf Ihnen die MwSt.-Posten hier zweimal
angezeigt werden — einmal positiv (01) und einmal negativ
(02).

In diesem Feld wird der zum Eintrag im Feld Sachkonto-
nummer zugehorige Sachkontoname angezeigt.

In dieses Feld wird der Betrag des zugehdrigen Sachpostens
bzw. die Bemessungsgrundlage des zugehérigen MwSt.-
Postens kopiert.

In dieses Feld wird der Wert des Feldes MwSt.-Betrag des
zugehorigen Sachpostens bzw. der Steuerbetrag des zuge-
horigen MwsSt.-Postens kopiert.

In dieses Feld wird der Wert des Feldes Ursachencode des
zugehorigen Sachpostens kopiert.

Dieses Feld wird vom Bericht nur gefllt, wenn die Posten-
art MwsSt.-Posten ist und bei der Aktualisierung eine MwSt.-
Abrechnung ausgewahlt wurde.

In diesem Feld wird lhnen die Rubrikennr. angezeigt, in
welcher der MwSt.-Posten in der bei der Aktualisierung
gewdhlten MwsSt.-Abrechnung zugeordnet ist.

Bei der MwSt.-Berechnungsart Erwerbsbesteuerung in
Verbindung mit der Buchungsart Einkauf werden lhnen die
MwSt.-Posten zweimal angezeigt — einmal positiv und
einmal negativ — jeweils mit der zugehorigen Rubrik in der
MwsSt.-Abrechnung.

In dieses Feld wird der Wert des Feldes Buchungsart des
zugehorigen Sachpostens kopiert.

In dieses Feld wird der Wert des Feldes MwSt.-
Geschéftsbuchungsgruppe des zugehorigen Sachpostens
kopiert.

In dieses Feld wird der Wert des Feldes MwSt.-
Produktbuchungsgruppe des zugehorigen Sachpostens
kopiert.

Hierhin wird der Datumsfilter kopiert, den Sie bei der Aktua-
lisierung verwendet haben.

In dieses Feld wird der Wert des Feldes Globale Dimension
1 kopiert.
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Uber den Button Drucken kann der Bericht gedruckt und / oder nach Excel ausgegeben werden:

Mw5St. Posten Kontennachweis EI @
B _ Rubrik MwSt.
Mandant 22 MWSt. Verprobung lag Ursachenc... Abrechnung B...
» Branche Tutti Mt Sachpost P 0,00
| — wSt. Sachpastenpuffer | Optionen ‘
Branche Tutti Bl 0,00
Branche Tutti Feld Filter 0,00
Branche Tutti Sachkontonr. A 0,00
Branche Tutti Kontoname 0,00
Branche Tutti Ursachencode 0,00
Branche Tutti 0,00
Branche Tutti o 0,00
Branche Tutti 0,00
Branche Tutti 21,02 E..e
Branche Tutti 73,89 -
Branche Tutti . N . 093,70 -
—_— [ Drucken... ] [ h ] [ Abbrechen I [ Hilfe I
Branche Tutti 80,00 -
— .
4 T T 3
r Drucken ] [ Al ] [ Hilfe
Beispiel fiir die Seitenansicht:
Seitenansicht
MWST Verprobung fiir den Zeitraum : 10, Oktober 2011/ 9:32
Branche Tutt andree / Seite: 1
Kostenstellenfiter.
Sachposten, sortiert nach Konto
Summe Summe
Konto Mandant Betrag MWSt.-Betrag
0210 Maschinen
0210 Branche Tui 337.185,49 0,00
Alle Mandanten 33718549 0,00
Einkauf NATIONAL Branche Tuti 17987035 3417537
Alle Mandanten -179.87035 3417537
Summe Konto 0210: 15731514 3447537
Betriebsvorrichtungen
0280 Einkauf Branche Tuti 36.426,39 6.92102
Alle Mandanten 36.426.39 6.92102
Summe Konto 0280: 36.426,39 6.921,02
Branche Tuti 18.848,16 0,00
Alle Mandanten 18.848,16 0,00
0320 Einkauf VAT19 Branche Tutt 126.178,39 23.97389
o [ore ) (0] e | ) | it (1 seten) | [ e
Beispiel fiir die Excel-Ausgabe:
© o e e = Formatierung  formateren « - B und Fitern « Auswhien =
Ewschenablage 5 Schvifiart 5 Austichtung 5 zahl [ formatvariagen Zellen Bearbeiten
AL - £
A B c D E F G 1 1 K L
1
2
3 Mandant Postenart Sachkontonr. Kontoname MwSt - uppe MwSt.. Inpe Betrag Muw5t.-Betrag Ursachencode Datumsbereich
4 Branche Tutti Sachposten 210 Maschinen 337.185,49 0
5 Branche Tutti Sachposten 210 Maschinen Einkauf  NATIONAL VATI9 -179.87035  -34.17537
6 Branche Tutti Sachposten 280 Betriebsvorrichtungen Einkauf  EU vAT19 36.426,39 6.921,02
7 Branche Tutti Sachposten 320 PRW 18.848,16 0
& Branche Tutti Sachposten 320 PKW Einkauf EU VAT19 126.178,39 23.973,89
9 Branche Tutti Sachposten 320 PRW Einkauf  NATIONAL vaT19 -29.219 555161
10 Branche Tutti Sachposten 1005 Kasse 112.282,75 o
11 Branche Tutti Sachposten 1005 Kasse Verkauf  NATIONAL VAT19 -100 -19
12 Branche Tutti Sachposten 1553 BMG VSt. Folgemonat Einkauf  NATIONAL VST 19% -6.000 -1.140
13 Branche Tutti Sachposten 1554 BMG VSt. Entst. Vormonat Einkauf  NATIONAL VST 19% FM 6.000 1.140
14 Branche Tutti Sachposten 2000 AuRerorder e Aufwendungen Einkauf NATIONAL OHNE MWST 1.183,10 o
15 Branche Tutti Sachposten 2405 Forderungsverl. 19% Verkauf  NATIONAL VAT19 -26.05042  -4.94958
16 Branche Tutti Sachposten 3400 Wareneingang 19% VSt Einkauf  NATIONAL VAT1S 4.902.741,77 93152095
17 Branche Tutti Sachposten 3400 Wareneingang 19% VSt Einkauf NATIONAL VST 19% 9.148,13 1.738,14
18 Branche Tutti Sachposten 3425 Innerg. Erw. 19% VSt/USt Einkauf  EU VAT1S 617.33528  117.293,70
19 Branche Tutti Sachposten 3550 Steuerfreie Einfuhren Einkauf  EXPORT OHNE MWST 620.628,34 0
20 Branche Tutti Sachposten 3559 Steverfreie Einfuhren Einkauf  EXPORT VAT19 120.017,71 0
21 Branche Tutti Sachposten 3725 Nachlasse i. E. 19% VSt/USt Einkauf EU VAT19 2.000 380
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Vorsteuerabzug zum Belegeingangsdatum (VSt Folgemonat)

Mit dieser Funktionalitdt erhalten Sie die Moglichkeit, die zeitlich korrekte Vorsteuerzuordnung fiir Sonderfalle gemaR § 15
(1) Nr. 1 UStG durchzufihren (Vorsteuerabzug erst nach Erbringung der Leistung und Vorliegen der physikalischen
Rechnung).

Dazu geben Sie bei der Buchung der Rechnung im Feld ,Rechnungseingangsdatum’ das Datum des Belegeingangs in lhrem
Hause mit, bei der Buchung einer Gutschrift entsprechend im Feld ,Gutschrifteingangsdatum’.

Das Belegeingangsdatum wird in den folgenden Tabellen gespeichert:
- Sachposten
- Kreditorenposten
- MwsSt.-Posten

Zusatzlich weisen Sie den betroffenen MwSt.-Produktbuchungsgruppen die fiir den Folgemonat giltige MwsSt.-
Produktbuchungsgruppe zu.

Uber den Bericht MwSt.-Posten umbuchen werden dann fiir die MwSt.-Posten, die ein Belegeingangsdatum héher als der
letzte des Monats des zugehorigen Buchungsdatums besitzen, Buchungen fir die Zuordnung der Vorsteuer in die korrekte
Periode sowie Ausweis der Forderung gegeniber dem Finanzamt erzeugt. Die dabei zu verwendenden Sachkonten werden
in der Einrichtung des Moduls hinterlegt.

So entstehen MwSt.-Posten zum Belegeingangsdatum, welche dadurch in der korrekten Periode in ihre Umsatzsteuervo-
ranmeldung einflieRen kénnen.

Alle Stammdaten, die als Voraussetzung notwendig sind sowie welche Schritte fir die Umbuchung in die Folgeperiode
durchzufiihren sind, entnehmen Sie bitte den folgenden Seiten.

Finanzmanagement - Einrichtung - MwsSt.-Buchungsgruppen - Buchungsmatrix Einrich-
tung > MwsSt. Prod. Grp. Folgemonat

Fur jeden Steuersatz (=MwsSt.-Produktbuchungsgruppe), der bei Ihrem Unternehmen von der Vorsteuerproblematik
betroffen sein kann, missen Sie eine MwSt.-Produktbuchungsgruppe anlegen, die fiir den Folgemonat giiltig sein soll.

Beispiel fir Vorsteuer 19 % im Folgemonat abziehbar:

MwSt.-Produktbuchungsgruppen =1 ET S

Code Beschreibung

EUST Einfuhrumsatzsteuer
VAT19 Diverse mit MwSt. 19 %
VAT7 Diverse mit MwSt. 7 %

VST 19% V5t 19%

| VST 19% ... | VSt 19% Folgemonat

VST 7% Vst 7%

b |VST 7% FM | VSt 7% Folgemonat

Fs
OMME MW... Diverse ohne MwSt.

Einrichtung ] l Hilfe

Tragen Sie bei den betroffenen Kombinationen der MwSt.-Buchungsmatrix in dem Feld MwsSt.- Prd. Grp. Folgemonat (=
»MwSt. Produktbuchungsgruppe Folgemonat”) die MwSt.-Produktbuchungsgruppe ein, die in der der Buchung fiir den
Folgemonat erscheinen soll. Zusatzlich erganzen Sie die MwsSt.-Buchungsmatrix um die dadurch neu entstehenden
Kombinationen.
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Beispiel fur Vorsteuer 19 % im Folgemonat abziehbar:

(e @=]

MwSt.-Buchungsmatrix Einr.

MwSt.-Ges... MwSt.-Pro... MwSt.-Ken... MwSt....

M... Umsatzste... Vorsteuerk... Erwerbsst... [MwSt. Prod. Grp. Folgemonat }U—Service

OHME MW... OHME MW... 0N -
VAT19 VAT19 0 N... M
VAT? VAT7 0 N...
EU OHME MW... OHME MW... 0 MN.. 1775 1575
EU VAT19 VAT19 19 E... 1775 1573 1773
EU VATY VAT7 7 E... 1771 1572 1784
EXPORT OHME MW... OHME MW... 0 MN.. 1775 1575
EXPORT VAT19 VAT19 0 N... 1775 1575 L
EXFORT VATY VAT7 0 N... 1771 1571 3
NATIONAL 19 N... 1771 1571
NATIONAL  EUST EUST 100 N... 1588
NATIONAL ~ OHME MW... OHNE MW... 0 N... 1775 1575
NATIONAL VAT19 VAT19 19 N... 1775 1575
NATIONAL VAT WATT 7N 1771 1571 v
> NATIONAL JvsTaos || soln.| | 157 [vsTiomAM
NATIONAL VST 19% ... 19 N... 1775 1575 l} T
MwSt.-Gescha...  MwSt-Produkt... Kontoname
NATIONAL VST 19%
Einrichtung v] [ Kopie... ] [ Hilfe

Finanzmanagement - Periodische Aktivitaten > MwSt. - MwsSt.-Abrechnung

Erganzen Sie die MwSt.-Abrechnung, die der Umsatzsteuervoranmeldung als Grundlage dient um die neuen Kombinati-
onen.

Beispiel fir Vorsteuer 19 % im Folgemonat abziehbar:

E=8 Ech

MwSt.-Abrechnung

66 Vorsteuer [ Vorsteuer n.§15(1)1.... M...

Name . .. ... USTVA [*] N
Rubrikennr. Beschreibung Art Kontosumme B... M... M... B... Rubrikensumme Aus Mandant
b |66C 6653 [ Vorsteuer n. §15(1)1 u.n. LR P | T -
66D 6654 [ Vorsteuer n.§15(1)1.u.n. M... E... MN... V... B... =

66A|668|66C|66D

<

1

| »

[MwSt:Abr... v] [ Funktion

g |

Hilfe

OPplus - Bilanz und Umsatzsteuer - Einrichtung - Register VSt Folgemonat

In der Einrichtung aktivieren Sie die Funktionalitat, hinterlegen die drei Sachkonten, auf denen die notwendigen Umbu-
chungen erfolgen sollen sowie den Herkunftscode, der in diese Buchungen tbertragen wird.
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-

f= Bilanz und Umsatzsteuer Einrichtung o = =

Allgemein | VSt. Folgemonat

VSt. Folgemonat aktivieren [

Gegenkonto - BMG . . . .
BMG VSt. Folgemonat. . .
BMG V5t. Entst. Vormonat.

BEE®

Herkunftscode WSt. Umb...

Funktion v] ’ Hilfe

Feld Beschreibung

VSt. Folgemonat aktivieren  Wenn Sie hier einen Haken setzen, wird in den Ein-
kaufsbelegen Rechnung und Gutschrift das Belegein-
gangsdatum mit dem Buchungsdatum vorbelegt.

Sie kdnnen den Wert vor dem Buchen dndern, aber
solange diese Option aktiv ist, ist die Eingabe eines
Belegeingangsdatums fir die Buchung zwingend.

Gegenkonto - BMG Hier hinterlegen Sie das Sachkonto, auf dem der Brut-
tobetrag gebucht wird. Zum urspriinglichen Bu-
chungsdatum erfolgt eine Buchung (Ursprung Rech-
nung als Habenbetrag, Ursprung Gutschrift als Sollbe-
trag), zum Belegeingangsdatum erfolgt die entspre-
chende Gegenbuchung.

BMG VSt Folgemonat Hier hinterlegen Sie das Sachkonto, auf dem der Netto-
betrag zum urspriinglichen Buchungsdatum gebucht
wird.

BMG VSt Entst. Vormonat Hier hinterlegen Sie das Sachkonto, auf dem der Netto-
betrag zum Belegeingangsdatum gebucht wird.

Herkunftscode VSt. Umbu-  In diesem Feld hinterlegen Sie den Herkunftscode, der

chung in die Umbuchungen bzgl. der Vorsteuer Folgemonat
vom System in die Buchungen eingetragen werden soll.
Wir empfehlen die Anlage eines separaten Her-
kunftscodes, wie z.B. VST FOLGE

z Die Summe der drei Sachkonten dient der bilanziellen Darstellung der Forderung gegeniiber dem Finanzamt aus
der Vorsteuer im Folgemonat abziehbar.
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Beispiel:

Sachkonten zur bilanziellen Darstellung der Forderung aus Vorsteuer im Folgemonat abziehbar:

Sachkonteniibersicht

Name
1543  Ford. FinAmt Bauabzugsbetrag
1545 Umsatzsteuerforderungen
1547 Ford. a. entr. Verbrauchsst.
1548 VStim Folgejahr abziebar
1549  Korperschaftssteuerrickf.

. B... G... P... Direkt

AT T T

= @=]

Abstimmbar

1551 Forderung VSt Folgemonat
1552 Gegenkonto BMG

1553 BMG VSt. Folgemonat

1554 BMG VSt. Entst. Vormonat

1558 Summe Forderung VSt Folgem...

»

1559 Steueriiberzahl
1560 Aufzuteilende Vorsteuer
1561  Aufzuteilende VSt 7%

T w wew e W W wewm @ om ©

rewlmrsAa<|mssAsA AT

»

m|

OK ] ’ Abbrechen ] l

Konto

g |

Saldo

Y |

Hilfe

Aktivierung der Funktionalitdt und Hinterlegung der Sachkonten in

kunftscodes (der Herkunftscode VST FM wurde manuell neu angelegt):

(s E@]=]

-

Bilanz und Umsatzsteuer Einrichtung

Allgemein | VSt. Folgemonat

VSt. Folgemonat aktivieren
Gegenkonto - BMG . . . . 1552(%]
BMG VSt. Folgemonat. . . 15534
BMG VSt. Entst. Vormonat. 1554&]
Herkunftscode VSt Umb... |WST FM [+]
Funktion v] ’ Hilfe

der Einrichtung, sowie Eintrag eines Her-

Eingabe des Belegeingangsdatums bei der Buchung einer Rechnung / Gutschrift

Damit die Vorsteuer in den richtigen Monat umgebucht werden kann, ist es zwingend notwendig bei der Buchung des
zugehorigen Beleges das Feld Rechnungseingangsdatum bzw. Gutschrifteingangsdatum mit dem Belegeingangsdatum

zu fillen.

Das Feld Rechnungseingangsdatum bzw. Gutschrifteingangsdatum muss dazu per Design eingefligt werden.
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1020 Hamburger MobelgroBhandel GmbH - Einkaufsrechnung
Allgemein | Fakturierung | Lieferung | AuBenhandel | E-Commerce | ZVCH{IJ| K
Zahlung an Kred.-Nr. . . . 10000(%) Kostenstelle Code. . . . .
Zahlung an Kontaktnr.. . . KT000066 [E3)] Kostentrager Code . . . . [+]
Zahlung an Mame. . . . . Hamburger MibelgroBhandel GmbH Zlg.-Bedingungscode . . . |1M(8T)
Zahlung an Adresse. . . . Hamburger Str. 18 Falligkeitsdatum . . . . . 10.11.11
Zahlung an Adresse 2. . . Skonto % . . . . . . .. 2
Zahlung an PLZ-Code/Ort . 49293[%]| | Diepholz (%] Skontodatum. . . . . . . 18.10.11
Zahlung an Kontakt . . . . Frau Annik Stahl Zahlungsformcode . . . . |DTAUS [+]
Abwarten . . ... ...
( Rechnungseingangsdatum. 10.10.11 ] EK-Preise inkl. Mwst. . . . [ ]
RUMAEmdaten. - . MwSt.-Geschaftsbuchun... |NATIONAL (2]
Art Nr. Beschreibung Lagerortcode Menge Einheitenc... EK-Preis O... Zeilenbetrag C A
i 70000 Seitenwand 1 sTUCK 100,00 100 =
] 1 | 3
Rechnung v] [ Zeile vl I Funktion vl I Buchen v] I Hilfe

OPplus = Bilanz und Umsatzsteuer >Umsatzsteuer - MwSt.-Posten umbuchen

Bevor die Umsatzsteuervoranmeldung erstellt wird, missen die Betrdge der Vorsteuer im Folgemonat abziehbar umge-
bucht werden. Dies erfolgt tiber den Bericht MwSt.-Posten umbuchen:

% MwSt. Posten umbuchen E@ ‘L2 MwSt. Posten umbuchen E@
Sachposten | Optionen Sachposten | Optionen

Feld Filter Buch.-Blatt Vorlagenname. |ALLGEMEIN [E3)]

Sachkontonr. - Buch.-Blatt Name . . . . . (2] s
» | Buchungsdatum ..11.07.11

MwSt.-Geschaftsbuchun... I})

MwSt.-Produktbuchung...

l oK I [ Abbrechen ] [ Hilfe oK ] [ Abbrechen ] l Hilfe

Register Sachposten

Auf diesem Register kénnen Sie filtern, welche Sachposten beriicksichtigt werden sollen. Sie missen aber zwin-
gend einen Datumsfilter fiir das Feld Buchungsdatum eintragen.

Register Optionen
Auf diesem Register tragen Sie das Fibu-Buch.-Blatt ein, in das die Umbuchungen tibertragen werden sollen.

Wenn Sie die Auswahl mit OK bestatigen, durchsucht das System die MwSt.-Posten innerhalb des gesetzten Da-
tumsfilters nach solchen Posten, bei denen das Belegeingangsdatum in Bezug auf das gewahlte Buchungsdatum in
einem Folgemonat liegt und libertragt die notwendigen Umbuchungen in das gewahlte Fibu Buch.-Blatt:

OPplus = Bilanz und Umsatzsteuer - Umsatzsteuer
-> MwsSt.-Posten umbuchen - Beispiel Buchungen

Wenn Sie den Bericht MwSt.-Posten umbuchen laufen lassen, erstellt das System Buchungen anhand der hinter-
legten Sachkonten beziglich relevanter vorhandener MwSt.-Posten. Es werden dabei je relevantem Posten zwei
Buchungen erzeugt:
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3 VST FM Vorsteuer Folgemonat - Fibu %ch.—Blan (o= =
Buch.-Blattname . . . . . vsT FM (3]
Buchungsd... B... Belegnr. K... Kontonr. Beschreibung Wahrungscode  B... G... P... Betre
4 30.07.11 108039 5... 1553 Umb.: 3799 E... N... R... -
01.08.11 108039 5. 1554 Umb.: 3799 E... N... R...
30.07.11 108039 5. 1553 Umb.: 3801 E... N... H...
01.08.11 108039 5... 1554 Umb.: 3801 E... N... H... =
] 1 b
Kantoname Gegenkontoname Saldo Gesamtsaldo
BMG VSt. Folgemonat Gegenkonto BMG 0,00 0,00
Zeile v| ‘ Konto v| | Funktion v| | Buchen v| | Hilfe

Die erste Buchung erfolgt

zum urspriinglichen Buchungsdatum (hier: 30.07.11)

mit der urspriinglichen Belegnummer (dies ermoglicht spater Gber Navigate alle zugehorigen Buchungen
anzusehen)

mit der urspriinglichen MwsSt.-Information (hier: Einkauf — HANDEL — VST 19%)

auf dem Sachkonto ,BMG — VSt Folgemonat’ (hier: 1553) bei Ursprung Rechnung im Haben mit dem Net-
tobetrag, bei Ursprung Gutschrift entsprechend im Soll mit dem Nettobetrag

auf dem in der MwsSt.-Buchungsmatrix hinterlegten Vorsteuerkonto wird der Steuerbetrag bei Ursprung
Rechnung ins Haben gebucht, bei Ursprung Gutschrift entsprechend ins Soll

und auf dem Sachkonto ,Gegenkonto — BMG’ (hier: 1552) mit dem Bruttobetrag bei Ursprung Rechnung
ins Soll / bei Ursprung Gutschrift ins Haben

mit einem vordefinierten Buchungstext, der u.a. die zugehérige Sachpostennummer beinhaltet.

Aus der Summe der beiden Konten ,Gegenkonto — BMG’ und ,BMG — VSt Folgemonat’ ergibt sich die Forde-
rung in Hohe des Steuerbetrages.

Die zweite Buchung erfolgt

zum Rechnungseingangsdatum / Gutschrifteingangsdatum (hier: 01.08.11)

mit der urspringlichen Belegnummer (dies ermdglicht spater Gber Navigate alle zugehorigen Buchungen
anzusehen)

mit der MwSt.-Information fiir den Folgemonat (hier: Einkauf — HANDEL — VST 19% FM)

auf dem Sachkonto ,BMG VSt. Folgemonat ‘ (hier: 1554) mit dem Nettobetrag bei Ursprung Rechnung im
Soll / bei Ursprung Gutschrift im Haben

auf dem in der MwsSt.-Buchungsmatrix hinterlegten Vorsteuerkonto wird der Steuerbetrag bei Ursprung
Rechnung ins Soll gebucht, bei Ursprung Gutschrift entsprechend ins Haben.

auf dem Sachkonto ,Gegenkonto — BMG’ (hier: 1552) mit dem Bruttobetrag bei Ursprung Rechnung im
Haben/ bei Ursprung Gutschrift entsprechend im Soll

mit einem vordefinierten Buchungstext, der u.a. die zugehérige Sachpostennummer beinhaltet.

Aus der Summe der beiden Konten ,Gegenkonto — BMG’ und ,BMG — VSt Folgemonat’ [0st sich nun die For-
derung aus der ersten Buchung wieder auf.
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é’ Es ist zwingend zu beachten, dass der Buchungstext auf gar keinen Fall gedndert und/oder ergdnzt wird!

Zur ldentifizierung bereits umgebuchter Posten, bendtigt das System die zugehorige Sachpostennummer in einem
bestimmten Format in der Beschreibung. Dieses wird durch den Bericht ,MwSt.-Posten umbuchen’ korrekt in das Feld
Beschreibung der Fibu-Buch.-Blattzeile libertragen.
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Weitere Informationen zu OPplus finden Sie unter
http://www.opplus.de

und

http://www.gbedv.de

gh

gbedv GmbH & Co. KG
Hordorfer Weg 13a
27711 Osterholz-Scharmbeck

Telefon: 04791 /96 5250
Telefax: 04791 / 96 525 20

E-Mail: info@opplus.de
Internet: http://www.gbedv.de

Microsoft Pa rtnef

Enterprise Resource Planning

Dieses Dokument dient nur zu Informationszwecken. Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen kénnen
jederzeit ohne vorherige Ankiindigung nach den technischen und inhaltlichen Anforderungen gedndert werden.

Diese Unterlagen diirfen weder in Teilen noch als Ganzes ohne vorherige schriftliche Zustimmung der gbedv GmbH
& Co. KG in irgendeiner Form oder Uber irgendwelche Mittel reproduziert oder ibertragen werden. Die ghedv
GmbH & Co. KG lehnt jede Haftung fiir Fehler und Unterlassungen in diesem Dokument ab.

© gbedv 2012. Alle Rechte vorbehalten.
Stand: 01.02.2012

Die hier genannte Software darf nur gemal den Lizenzbedingungen angewendet oder kopiert werden; hier
eventuell genannte Warenzeichen sind Eigentum ihrer Inhaber.

01.02.2012 31


http://www.opplus.de/
http://www.gbedv.de/
mailto:info@opplus.de
http://www.gbedv.de/

	Allgemein
	Struktur dieses Handbuchs
	Erläuterung der in diesem Handbuch  verwendeten Symbole

	Navigationsbereich OPplus
	Das Modul Bilanz und Umsatzsteuer  (Gruppe Bilanz und Umsatzsteuer)
	Bilanz und Umsatzsteuer → Einrichtung
	Bilanz und Umsatzsteuer → Bilanz
	Bilanz und Umsatzsteuer → Bilanz →  Erw. Kontenschema
	Bilanz und Umsatzsteuer → Bilanz → Erw. Kontenschema → Spaltenlayouts einrichten
	Bilanz und Umsatzsteuer → Bilanz → Erw. Kontenschema →  Button Drucken
	Bilanz und Umsatzsteuer → Bilanz →  Sachkonto SuSa
	Bilanz und Umsatzsteuer → Bilanz →  Debitor SuSa
	Bilanz und Umsatzsteuer → Bilanz →  Kreditor SuSa
	Bilanz und Umsatzsteuer → Bilanz →  Erw. Kontenschema 11 Spalten bzw. 15 Spalten

	Bilanz und Umsatzsteuer→ Umsatzsteuer
	Einrichten der MWST-Vorlage Organschaft beim Organträger
	Eintrag der Organschaft in allen zugehörigen Mandanten in der Datenbank
	Erstellen der UVA Meldung für die Organschaft
	Erstellen der Zusammenfassenden Meldung (ZM) für eine Organschaft
	Umsatzsteuervoranmeldung für die Organschaft per ELSTER
	Bilanz und Umsatzsteuer → Umsatzsteuer →  MwSt.-Posten Kontennachweis

	Vorsteuerabzug zum Belegeingangsdatum (VSt Folgemonat)
	Finanzmanagement → Einrichtung → MwSt.-Buchungsgruppen → Buchungsmatrix Einrichtung → MwSt. Prod. Grp. Folgemonat
	Finanzmanagement →Periodische Aktivitäten → MwSt. →  MwSt.-Abrechnung
	OPplus → Bilanz und Umsatzsteuer → Einrichtung → Register VSt Folgemonat
	Eingabe des Belegeingangsdatums bei der Buchung einer Rechnung / Gutschrift
	OPplus → Bilanz und Umsatzsteuer →Umsatzsteuer → MwSt.-Posten umbuchen
	OPplus → Bilanz und Umsatzsteuer → Umsatzsteuer                                                                → MwSt.-Posten umbuchen → Beispiel Buchungen



